
CHBESPR  HUNGEN

Landeskirchlichen Gememschaften den Pfingstgemeinden und neuerdings
ZUr Charısmatischen ewegung.

Karl Heınz 01g gebührt das Verdienst, eine Forschungslücke aufgespürt
und geschlossen aben, auf dıe 65 biısher NUTr punktuelle Hınweise gab Das
beweılsen auch dıe ausführlıchen Rezensionen VON eorg Pfleiderer in der
Theologischen Lıiteraturzeiıtung (1997) 5Sp 830-832, und VON T1IC Geldbach
1m Materı1aldıenst des Konfesionskundlichen Ipstituts Bensheim (1997); 15
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arl Heıinz 012 aco TeCc FEın Ziegelbrenner wird Bıschof. Christliıches
Verlagshaus, Stuttgart 99 / ABC-team, 120

‚Jaco! TeC 11.5.1759-18.5.180 der Bıschof, der innerhalb der
Evangelısch-methodistischen T einem deutschsprachıgen we1g vorstand““
(S 02) Er verstarb allerdings schon sechs Monate nach seiner Wahl (S 99),
aber se1in Werk hatte bis heute Bestand Auf ihn geht die Evangelısche (Gemein-
schaft zurück, dıie in Amerıka 9 9-  recht Leute‘‘ genannt wurde, selbst aber NUur

eine „Neuformierte Methodisten-Conferenz“‘ (S 02) se1in wollte Seıit 968 DC-
hören diese „Deutschen Methodisten‘““, wurden S1e Begınn in Amerıka iıhrer
Sprache auch bezeichnet, ZUT Evangelısch-methodistischen Kırche Das
Sprachproblem auch der TUn für dıe eigenständıge Geschichte 880 CI -

schlien dıe letzte deutschsprachige Bıographie dieses Mannes in Stuttgart.
01g hat dıe NECUECICHN Forschungsergebnisse In dieser gul esbaren eDENSDE-
schreibung verarbeiıtet. ber CI beschreı1bt nıcht NUT das eDEN, sondern auch
ausIuhrhic m{Ie. dıe Sıtuation der der frühen Eınwanderer in Amerıka,
die kümmerlichen kiırchlichen und bıldungsmäßıigen Verhältnisse jener Zeıt, iın
der sıch die Viıelfalt der Denominationen ildete i1genartıg ist ottes Handeln,
sich seine Werkzeuge auszusuchen. „5onderbare Heılıge  66 können Anstöße geben
und 6S entsteht eıne Uurc Ordnungen gefestigte rche, der die eigene Famı-
lıe nıcht findet SO 6S be1 aCcCo TeC Das rauhe en eines reitenden
ugen Jesu „mıiıt er und in der Prärie‘‘ ist die Ursache se1nes frühen
es ine eigene gut gehende Ziegelbrennere1, dıe 6! mıt seiner Famlıilıie auch
betrieb, siıcherte dıie wirtschaftliche Unabhängigkeıt und half der Famılıe über die
häufige und ange Abwesenhetr des (jatten und Vaters hinweg und versorgte S1e,
als der, der 9 Höherem berufen‘‘ VOoNn einer Oolchen Reıise nıcht mehr
rückkehrte

Dies Buch stellt nıcht 1Ur mıt dem Nachwort „Was Ist methodistisch? Wer ist
Methodist?““ die rage nach methodistischer Identıität, die sich jede Generatıion
für sıch und ihre rchen oder Gemeıninden tellen muß
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